
 

 
 

40 Jahre Malteser Jugend  

 

Impuls für eure Gruppenstunde 
 

# aus den Kinderschuhen herausgewachsen 
 

von Diözesanjugendseelsorger Pfr. Tim Sturm, Trier 

 

 

„Erinnerst Du Dich noch an Deine Kinderschuhe?“ fragte mich vor einigen Wochen meine 

Mutter. Während einer Aufräumaktion zu Hause waren ihr diese in die Hände gefallen. 

„Natürlich nicht, ich war doch noch viel zu klein!“ entgegnete ich. Sie stellte sie neben meinen 

Schuh und sagte: „Das waren deine ersten Schuhe. Darin hast Du das Laufen gelernt. Mit 

diesen kleinen Schuhen an den Füßen hast Du angefangen, Deine Welt zu erkunden: das 

Wohnzimmer und die Küche, den Sandkasten und die Wiese.“ Wir mussten beide Lachen, 

denn sie wirkten so winzig neben meinen heutigen Schuhen mit der Schuhgröße ‚45‘. „Kaum 

zu glauben, dass das mal meine Schuhe waren!“ – „Ja, seitdem ist eine lange Zeit vergangen. 

Wenn ich das so überlege: Du bist Stück für Stück aus deinen Kinderschuhen 

herausgewachsen.“ 

 

Die Malteserjugend wird jetzt schon 40 Jahre alt. Seit den ersten Laufversuchen von Malteser 

Jugendgruppen in den 1970er Jahren, spätestens aber seit der offiziellen Gründung der 

Malteser Jugend nach der Bundesversammlung des Malteser Hilfsdienstes 1979 in Freiburg, 

sind jetzt über 40 Jahre vergangen. 

Mittlerweile gibt es über 7000 Jugendliche, die die Malteser Jugend mit ihrem Engagement, 

ihrer Kreativität und im Glauben bereichern. Auch die Malteser Jugend ist aus ihren 

Kinderschuhen herausgewachsen. Das Jubiläum lässt uns voll Freude und Dankbarkeit auf die 

Anfänge und ersten Gehversuche schauen und ermutigt uns zum Weiterwachsen und -gehen 

in die Zukunft. 

 

An der langen Geschichte und Tradition der Malteser gemessen, wirken 40 Jahre wie ein 

Pappenstiel! Man würde aus dieser Perspektive vielleicht sagen: „Die Jugend steckt immer 

noch in ihren Kinderschuhen“ Aber die Zahl 40 ist keine gering zu schätzende Zahl. Sie hat in 

der jüdischen und christlichen Überlieferung eine hohe Symbolkraft. Ihr fragt euch wieso?  

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Dann schaut mal her… 

 

40 Tage und Nächte regnet es in der Geschichte der Arche Noah 

40 Jahre wanderte das Volk Israel durch die Wüste 

40 Tage ist Mose am Berg Sinai, um zwei Gesetzestafeln zu erhalten 

40 Jahre ist das Volk Israel im Exil 

40 Wochen dauert eine Schwangerschaft – und Maria bringt Jesus zur Welt 

40 Tage ist Jesus in der Wüste fastet und wird dort vom Teufel versucht. 

40 Tage dauert die Fastenzeit 

40 Tage sind es von Ostern bis zur Himmelfahrt Jesu  

 

 

Die Zahl 40 steht damit für einen Zeitraum, der zu Buße und Besinnung auffordert, der 

Wende und Neubeginn ermöglicht.  

 

40 Jahre Malteser Jugend… 

Gott ermöglicht uns ein Innehalten, eine Zäsur, einen Blick zu den Anfängen, um damit den 

Blick in die Zukunft zu schärfen. 

 

Was ist unser Fundament? Worauf stehen wir? 

Was ist unser Auftrag? Wofür leben wir? 

Wofür sind wir dankbar? Was wollen wir bewahren? Worauf können wir weiterbauen? 

Wo braucht es Korrekturen? Wo eine Neubesinnung und eine Wende? 

 

40 Jahre Malteser Jugend… 

Eine Idee und Initiative, die Laufen gelernt hat. Lasst uns gemeinsam weiterwachsen, lasst uns 

Laufen, aber nie vergessen woher wir kommen.  
 

 


